
 

I n f o r ma t i o n en  z um   
Sc h u l be t r i e b  ab  d e m  1 8 . 0 8 . 20 2 1  

 
 

 
STADT                NEUSS 

 
Grundschule Allerheiligen 
Städtische Gemeinschaftsgrundschule 
Tel.: 0 21 37 - 927 46 80 
 

 

 

Liebe Eltern,  

nach 23 Jahren im Schuldienst, davon mehr als 10 Jahre in Schulleitung, hat sich für mich die 
Gelegenheit ergeben, „mal was ganz anderes zu machen“ und in die Bezirksregierung Düssel-
dorf zu wechseln, so dass ich – mit Abordnung vom gestrigen Tage und damit sehr kurzfristig – 
den Staffelstab an Frau Löppenberg übergeben habe. In der Bezirksregierung werde ich im De-
zernat 4Q als Teil der Schulaufsicht das Amt einer Qualitätsprüferin übernehmen. 
Die Entscheidung, nach nur drei Jahren in Allerheiligen wieder zu gehen, habe ich mir sicher 
nicht einfach gemacht, aber wie heißt es so schön...manchmal muss man einfach spontan 
sein…und … Gelegenheiten sollte man nutzen. 
Ich übergebe mein Amt sehr gerne an Frau Löppenberg, die die vergangenen drei Jahre bereits 
als meine Stellvertreterin an meiner Seite stand und mit der ich sehr gut und sehr vertrauens-
voll zusammengearbeitet habe, so dass für Sie als Eltern ein sanfter und kaum zu merkender 
Wechsel stattfinden kann.  
Ich danke Ihnen für eine schöne Zeit an der Grundschule Allerheiligen und wünsche Ihnen allen 
nur das Beste!  

 
 
 

Cordula Clemens  
 
 
Liebe Eltern, 
ich hoffe, dass Sie alle schöne Ferientage verbracht haben und sich gut erholen konnten. Wie Sie 
dem Schreiben von Frau Clemens entnehmen konnten, bin ich nun vorerst alleine mit der Leitung 
der GGS Allerheiligen beauftragt. Mit diesem Schreiben erhalten Sie die ersten wichtigen Infor-
mationen für den Start in das Schuljahr 2021/ 22.  
Wie Sie der Presse wahrscheinlich bereits entnommen haben, soll der Schul- und Unterrichtsbe-
trieb wieder vollständig nach Stundentafel im Präsenzunterricht stattfinden. Leider ist uns das 
momentan noch nicht möglich, da wir zu Beginn des Schuljahres noch unterbesetzt sind. Hof-
fentlich können wir zügig neues Personal einstellen und zu einem Unterricht mit voller Stunden-
zahl übergehen. Im Einzelnen bedeutet dies: 

- Der Religionsunterricht findet wöchentlich nicht zweistündig, sondern einstündig statt. 
- Die Viertklässler haben in einem rollierenden System Schwimmunterricht (nähere Infor-

mationen erhalten Sie durch die Klassenleitung) 
- Die Hausaufgabenbetreuung findet für jede Klasse zweimal wöchentlich statt. Wir haben 

im Kollegium ein „Lernzeit“konzept erarbeitet, das ich Ihnen unten näher erläutere.  
 

 
Auf den folgenden Seiten stelle ich Ihnen die wichtigsten Maßgaben vom Schulministerium in 
einer Zusammenfassung vor. 
 



 

 

 Mund-Nasen-Schutz  
Im Schulgebäude besteht für alle Schülerinnen und Schüler, sowie für alle weiteren Personen 
eine Pflicht zum Tragen einer Maske. Zum Frühstück und in Maskenpausen kann diese im Klas-
senraum abgenommen werden. Auf dem Schulhof besteht aktuell keine Pflicht zum Tragen einer 
Maske, da wir weiterhin die versetzte Pause anbieten, werden wir diese Möglichkeit auch nutzen.   

Klasse 1/2: 09.30 – 09.45 Uhr Hofpause - 09.45 – 10.00 Frühstückspause - 11.30 – 11.40 Uhr 2. Hofpause 
Klasse 3/4: 09.30 – 09.45 Uhr Frühstückspause - 09.45 – 10.00 Hofpause – 11.40 – 11.50 Uhr 2. Hofpause 

 
Aufgrund der versetzten Pausensituation endet für die Jahrgänge 3 und 4 die vierte Stunde um 
11.40 Uhr, nicht mehr um 11.30Uhr!!! 
Wir teilen den Schulhof wieder in zwei Zonen (keine Durchmischung von Jahrgängen). 
 
 Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind morgens unbedingt einen eigenen Mund-Nasen-Schutz 
dabei hat, möglichst auch mindestens einen zur Reserve in der Tasche oder auch als Ersatz in 
seinem Fach in der Klasse.  
 

 Rückverfolgbarkeit 
Konstante Gruppenzusammensetzungen sowie feste Sitzplätze im Klassenraum mit täglicher Do-
kumentation sind weiterhin erforderlich (Nachverfolgbarkeit von möglichen Infektionsketten). 
Die entsprechenden Dokumente sind vier Wochen aufzubewahren. 
Für den Religionsunterricht dürfen die Klassen in ihrer Jahrgangsstufe durchmischt werden. Für 
unseren Stundenplan bedeutet das, dass die Jahrgänge 2-4 ab sofort wieder in konfessionsge-
bundenen Religionsgruppen unterrichtet werden. Im ersten Schuljahr wird der Religionsunter-
richt bis zu den Herbstferien ökumenisch im Klassenverband unterrichtet.  
Im Schulgebäude gilt ein Einbahnstraßensystem, der Eingang für alle Schülerinnen und Schüler 
ist der Haupteingang bei den Toiletten. Der Ausgang befindet sich im OGS Trakt und führt zum 
Klettergerüst. 
 

 Hygiene 
Die „AHA“ Regel wird weiterhin befolgt. 
Es findet eine regelmäßige Durchlüftung der Räume statt. 
 

 Lollitests 
Die Lollitestung wird wie gewohnt fortgesetzt. Die Klassen 1/ 2 werden montags und mittwochs 
und die Klassen 3/ 4 werden dienstags und donnerstags getestet. Sollte Ihr Kind nicht am Lolli-
test teilnehmen, muss es einen aktuellen Bürgertest (höchstens 48 Std) mitbringen, ansonsten 
darf das Kind nicht in der Schule betreut und beschult werden. 
Das Gesundheitsamt entscheidet über weitere Maßnahmen nach einer positiven Lollitestung. 
 

 Unterricht  
Der Unterricht soll so normal wie möglich erteilt werden, so dass neben den Klassenleitungen 
auch wieder FachlehrerInnen unterrichten. Alle Klassen erhalten Unterricht in allen Fächern (den 



 

 

genauen Stundenplan erhalten die Kinder von ihrer jeweiligen Klassenleitung). Zwei Einschrän-
kungen gibt es allerdings in folgenden Fächern:  
 

 Sportunterricht 
Wenn das Wetter es zulässt, findet der Sportunterricht im Freien statt (an den Sporttagen bitte 
an geeignetes Schuhwerk für „draußen“ denken). Wenn Sportunterricht in der Halle stattfindet 
und die Sportausübung es erfordert kann die Maske abgenommen werden. 
Der Schwimmunterricht wird zunächst in einem rollierenden System durchgeführt. 
 

 Musikunterricht 
Das Singen wird so oft wie möglich nach draußen verlegt oder an die Lüftungssituation angepasst. 
Ansonsten kann der Musikunterricht wie gewohnt stattfinden.  
 

 Unterricht auf Distanz 
Bei Ausbruch eines Infektionsgeschehens oder angeordneter Quarantäne tritt an die Stelle des 
Präsenzunterrichts wieder der Distanzunterricht. Dieser fließt dann in die Leistungsbewertung 
mit ein. Natürlich nur wenn gesundheitlich nichts dagegen spricht (Kurz: Kranke Kinder gehören 
ins Bett!) 
 
Schutz von vorerkrankten Kindern / Angehörigen 
Grundsätzlich sind alle Schülerinnen und Schüler verpflichtet, am Präsenzunterricht teilzuneh-
men. Wie vor den Ferien gelten unter Umständen Ausnahmeregelungen für Kinder mit Vorer-
krankungen. Bitte hierzu Kontakt zur Schulleitung aufnehmen. 
 

 Umgang mit Kindern mit Schnupfensymptomatik 
Bitte achten Sie unbedingt darauf, nur wirklich ganz gesunde Kinder zur Schule zu schicken!  
Schnupfen kann nach Aussage des RKI zu den Symptomen einer COVID -19-Infektion gehören. 
Daher wird empfohlen, dass Kinder mit dieser Symptomatik ohne weitere Krankheitsanzeichen 
zunächst für 24 Stunden zu Hause beobachtet werden sollen. Wenn keine weiteren Symptome 
auftreten, nimmt das Kind wieder am Unterricht teil.  
 

 OGS 
Der OGS Betrieb wird möglichst wieder regulär aufgenommen. Die Betreuung der Kinder findet 
in festen jahrgangsgemischten Gruppen (Klassen 1-3) und einer jahrgangsbezogenen Gruppe 
(Klasse 4) statt. 
 

 Lernzeit 
Die Lernzeit tritt an die Stelle der Hausaufgabenbetreuung und gilt für alle Schülerinnen und 
Schüler. Statt täglicher Hausaufgaben erhalten die Klassen einen Lernzeitplan, der zweimal wö-
chentlich zu erledigen ist und eine Wochenaufgabe enthält. Während der Nachmittagsbetreuung 
findet die Lernzeit wie folgt statt: 
Klasse 1/ 2: Dienstag und Donnerstag 
Klasse 3/ 4: Montag und Mittwoch 

je 45 Minuten 



 

 

Die Kinder arbeiten in dieser Zeit an ihren Lernzeitaufgaben, die auf dem Plan zu finden sind. Den 
Rest der Zeit nutzen alle für weitere Übungen und individuelle Aufgaben. Die Rückmeldung von 
den Lernzeitbetreuern finden Sie direkt auf dem Lernzeitplan.  
Die angegebenen Zeiten sollten die Kinder, die zu Hause die Aufgaben erledigen, auch einhalten, 
da die Inhalte in der Regel für den Unterricht genutzt werden. 
Die Wochenaufgabe ist eine Aufgabe, die zu Hause erledigt werden soll. 
 
Betreten der Schule 
Ein Betretungsverbot für Schulen gibt es zur Zeit nicht. Alle Personen müssen aber einen Mund-
Nasen-Schutz tragen, die Abstandsregeln befolgen und immunisiert oder negativ getestet sein. 
Weiterhin bitten wir Sie aber, das Schulgebäude nur im Ausnahmefall zu betreten und Ihre An-
liegen möglichst per Email oder Telefon zu klären. Bitte nehmen Sie pro Familie an den Klassen-
pflegschaftssitzungen nur mit einer Person teil.  
 
Wir schauen optimistisch auf das kommende Schuljahr und hoffen, dass dieses für uns alle mög-
lichst stressfrei und „normal“ verlaufen wird.  
 
Einen guten Start für Sie und herzliche Grüße 
 
 
 
Yvonne Löppenberg, kommissarische Schulleitung 


